
„Wir sind wieder da“  
Jugendarbeit nach Corona 

Jugendarbeit nach Corona 
 

Erfahrungsaustausch zu den Aus-

wirkungen der Corona-Pandemie 

auf die Kinder– und Jugendarbeit 

im Kreis Olpe 

Wann:  09. September 2021 

Uhrzeit: 18:00—20:00 Uhr 

Wo:  Jugendhof Pallotti Alten- 

  hundem 

  Missionshaus 1 

  57368 Lennestadt 

 

…………………………………………………………………… 

Anmeldung  

Name: 

Vorname: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Ich nehme an folgendem Workshop teil (s. Rücksei-

te): 

 О Offene Kinder– und Jugendarbeit 

 О Mitarbeitende in den Jugendgruppen / Jugend- 

 verbänden 

 О Teilnehmende in den Jugendgruppen / Jugend-

 verbänden 

Anmeldung bitte bis 30.08.2021 an: 

Kreis Olpe — Matthias Heer 

m.heer@kreis-olpe.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstalter: 

Kreis Olpe 

Matthias Heer / Frank Melcher 

Westfälische Str. 75 

57462 Olpe 

09. September 2021 

18:00—20:00 Uhr 



  Jugendarbeit während und nach Corona—Erfahrungen und Fragen 

Corona hat die Kinder– und Jugendarbeit völlig unvorbereitet getroffen. Von „100 auf 0“ in kürzester Zeit, Spätfolgen noch nicht absehbar. 

Viele Träger haben mit unterschiedlichen Formaten (digitale Angebote, …) versucht, den Kontakt zu jungen Menschen aufrecht zu erhalten. 

Mit ganz viel Kreativität und großem Engagement. Zunehmende Lockdown-Phasen haben jedoch gezeigt, dass virtuelle Treffen auf Dauer 

nicht ausgereicht haben und die vertraute Arbeit nicht ersetzen konnten. 

Welche Konsequenzen haben die vergangenen 17 Monate für die Angebote der Kinder– und Jugendarbeit? Für Mitarbeitende und Teilnehmende? Was kommt 

nach Lockdown, Kontaktbeschränkungen. Abstandsgeboten und Hygieneregeln? 

Diese und weitere Fragen möchten wir gerne mit Euch diskutieren, zusammen über die unterschiedlichen Erfahrungen aus der Coronazeit 

(„Was ist gut, was ist weniger gut gelaufen?“) sprechen. Und wir möchten gemeinsam überlegen, welche Strategien Erfolg versprechend 

sein können für eine Rückkehr zur Normalität in der Kinder– und Jugendarbeit. Damit junge Menschen in die unterschiedlichen Angebote 

zurückfinden und dort wieder ihren vertrauten Ort zur persönlichen (Weiter)Entwicklung haben. 

Workshop 2: Ehrenamtliche Kinder– und Ju-

gendarbeit [> Mitarbeitende] 

Wie hat die ehrenamtliche Kinder– und Ju-
gendarbeit (Jugendgruppen, dezentr. Treffs) 
auf die Coronapandemie reagiert? 

Was hat gut funktioniert, was weniger gut? 

Wie war die Stimmung bei den ehrenamtlich 
Mitarbeitenden? 

Sind Leiterrunden kleiner geworden, weil ei-
nige ihr Engagement frustriert beendet ha-
ben? 

Was fehlt? Was brauchen die ehrenamtlich 
Mitarbeitenden jetzt? 

Workshop 1: Offene Kinder– u. Jugendarbeit 

Wie hat die Offene Kinder– und Jugendarbeit 

in den OT‘s und KOT‘s auf die Corona-

Pandemie reagiert? 

Was hat gut funktioniert, was weniger gut? 

Wie war die Stimmung bei den jungen Men-

schen?  

Sind Verluste bei den Besucherzahlen zu ver-

zeichnen? Läuft nach den Lockdowns alles 

wieder wie gehabt? 

Was muss sich für die Zukunft ändern? 

 

Workshop 3: Ehrenamtliche Kinder– und Ju-

gendarbeit [> Teilnehmende] 

Wie hat die ehrenamtliche Kinder– und Ju-
gendarbeit (Jugendgruppen, dezentr. Treffs) 
auf die Coronapandemie reagiert? 

Was hat gut funktioniert, was weniger gut? 

Wie war die Stimmung bei den teilnehmenden 
jungen Menschen? 

Sind Verluste bei den Kontakten zu verzeich-
nen? Läuft nach den Lockdowns alles wieder 
wie gehabt? 

Wie können junge Menschen wieder für die 
Angebote begeistert werden? 

Teilnehmen können alle interessierten Mitarbeitenden aus der Kinder– und Jugendarbeit im Kreis Olpe. Mit der Anmeldung ist 
die Wahl eines Workshops (s. Rückseite) erforderlich. Da die TN-Zahl begrenzt ist, entscheidet der Eingang der Anmeldung. 
Anmeldeschluss: 30.08.2021 


